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Von Osterspaziergang bis Osterspektakel 

Tipps für den Osterausflug im ReiseLand Brandenburg  

„Ei, Ei was sieht man da, Ostern ist schon wieder da.“ Bereits seit Anfang 

Februar stimmen die Einkaufsmärkte ihre Käufer mit Osterprodukten auf das 

Fest ein. Und dennoch ist man immer wieder überrascht, dass die Feiertage 

rund um das Ei vom 21. bis 24. März 2008 schon wieder vor der Tür stehen. 

Im Reiseland Brandenburg lassen in diesem Jahr viele Veranstalter alte Tradi-

tionen des christlichen Festes aufleben. Auch das Oster-Ei steht bei vielen 

Ausstellungen oder Veranstaltungen im Mittelpunkt. Eine große Veranstal-

tungspalette steht dem Osterausflügler zur Auswahl, die als Übersicht auch 

im Internet der TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH unter 

www.reiseland-brandenburg.de abgerufen werden kann.  

Am Karfreitag, 21. März können Ausflügler den Sorbischen Ostereier-

markt im Spremberger Schloss besuchen. Im dort ansässigen Niederlau-

sitzer Heidemuseum sind die Ostereiermaler bei der Arbeit zu beobachtet. Es 

entstehen kleine Kunstwerke in unterschiedlichen Techniken, wie z.B. der 

Boussiertechnik, der Kratz- oder Ätztechnik oder der Wachsreservetechnik. 

(Tel.: 0 35 63/ 60 820). 

Die wendisch/sorbischen Traditionen können bei einer Fahrt in den 

Spreewaldort Burg aufgespürt werden. In der Osterwerkstatt wird gezeigt, 

wie ein normales Ei in ein sorbisches Kunstwerk verwandelt wird. Besucher 

können auch selbst Hand anlegen und die vielfältigen Techniken ausprobie-

ren. Wem das nicht gefällt, kann die schönsten Ostereier auch einfach fertig 

kaufen und mit nach Hause nehmen (Tel.: 03 56 03 / 549). An Ostern startet 

in diesem Jahr gleichzeitig die Spreewälder Hauptsaison in der Region 

Lübbenau. Vom Karfreitag bis zum Ostermontag bietet die Region österliche 

Abwechslung. Im Freilandmuseum Lehde gibt es an allen Tagen ein fröhli-

ches Frühlingsfest. Gäste können Künstlern beim Verzieren von Ostereiern 

in unterschiedlichen Maltechniken zusehen und sich Anregungen holen. Wer 

sich selber im Verzieren von Ostereiern unter fachmännischer Anleitung ver-



 

suchen möchte, der findet im Gurkenmuseum in Lehde zu Ostern alles Nöti-

ge. (Tel.: 03 546 / 30 90 , www.luebben.de) 

Einen riesigen Oster-Spaß gibt es mit dem Riesen-Walei beim Frühlings-

fest am Ostersamstag und –Sonntag an der Lübbener Schlossinsel. Auf der 

traditionellen Spreewälder „Ostereier-Kegelbahn“, mit der zehn Meter lan-

gen, bisher größten Sand-Kullerrutsche können sich Kinder und Erwachsene 

an der lustigen Sportart versuchen. Am Ostersonntag ab 11 Uhr gehört die 

Schlossinsel den Kindern alleine, denn dann werden sie mit den Osterhasen 

„Hoppel und Poppel“ auf Ostereier-Suche gehen. (Tel.: 03 546 / 30 90). 

 Das berühmte Osterspectaculum auf der Burg Beeskow erfreut vom 

22. bis 24. März kleine und große Besucher mit einem Ritterturnier der Wi-

kinger zu Pferde und am Boden sowie einem großen historischen Markt mit 

Handwerk und Handel. Kinder können den Vorführungen der Narren und 

Akrobaten zu sehen. Die Fakir- und Feuershows bilden einen spektakulären 

Kontrast zu den Märchenerzählern (Tel.: 03 366 / 35 27 01). 

Das alljährliche Ostereierkullern in Friedland wird auch in diesem Jahr 

wieder viele Liebhaber der sorbischen Ostereiertradition anlocken. Am Fried-

länder Eierberg startet Ostersonntag, am 23.März ab 13.30 Uhr ein kleines 

Volksfest. Die hartgekochten Eier werden den Berg hinunter gekullert. Das 

schnellste Ei gewinnt.  (Tel.: 03 36 76 / 16 847). 

Unter dem Motto "Mutter Natur bittet zu Tisch" läutet zum 17. Mal der 

Kunst- und Ostereiermarkt die Osterzeit im Erholungsort Müllrose ein.  

Die Ausstellung im Heimatmuseum, Haus des Gastes läuft noch bis 13. April. 

(Tel.: 03 36 06 / 77 29 0, www.schlaubetal-tourismus.de) 

Einen schmackhafter Lammbraten und andere österliche Leckerei-

en gibt es beim Osterfest auf dem Spargelhof Klaistow. Bereits Karfreitag 

wird eine große Auswahl an Fischgerichten angeboten und allerlei rund um 

das Ei präsentiert. Ostersonntag hoppelt auch der Osterhase über den Klais-

tower Hof. Höhepunkt des Tages ist das große Osterfeuer ab 18.00 Uhr, in 

diesem Jahr mit stimmungsvoller Gitarrenmusik und Gesang sowie Stockbrot 

und Schwein am Spieß. (Tel. 03 32 06 / 61 07 0, www.buschmann-

winkelmann.de) 

 



 

Zum „Frühling erleben in Potsdam“ lädt der Potsdam Tourismus Service 

ein. Bei den Osterspaziergängen am 21./22./24. März (Treffpunkt je-

weils 14 Uhr am Alten Markt) werden die Gäste in die Zeit von Dichtern, 

Musikern, Baumeistern und Wissenschaftlern entführt sowie durch das histo-

rische Potsdam, entlang der Havel über die Freundschaftsinsel zum Brau-

hausberg geführt. Am Sonntag, den 23. März werden bei einer 2,5-

stündigen Führung die „Potsdamer Höfe“ besichtigt. (Treffpunkt 11 Uhr 

vor der Tourist-Info in der Brandenburger Str. 3, Tel.: 03 31 / 27 55 850, 

www.potsdamtourismus.de)  

Ein Mittelalter-Osterfest findet vom 21. bis 24. März in Chorin statt.  

In der backsteinroten Klosteranlage werden Spielmannsgruppen das Publi-

kum mit Musik des Mittelalters und der Renaissance betören. Mit fröhlichen 

Gesängen und wilden Tänzen wird dem Frühling gehuldigt. Mit Handwer-

kermarkt, Narrenspiel, Streichelzoo, Bastelständen, Badehaus, Gaukelei, Aus-

stellung, Konzerte, Ritterlager, Puppenspiel und Tiergehege kann man in das 

österliche Mittelalter zeitreisen. (Tel.: 03 33 4 / 42 92 92, www.kloster-

chorin.com). 

Der Klostermarkt in Mühlberg lädt am Ostersamstag Besucher zu stö-

bern ein. Kinder, die noch eine Osterüberraschung für ihre Eltern brauchen, 

können diese auf dem Markt im Klostergarten basteln. Während dessen ha-

ben die Eltern die Möglichkeit an einer Stadtführung durch den Ort teilneh-

men. Als Highlight kommen Alpakas zu einer Stippvisite nach Mühlberg. 

(Tel.: 03 53 42 / 70 070). 

Eine Rundfahrt zu den schönsten Osterfeuern steht am 22. März 

(19.45-22.45 Uhr) im Naturpark Hoher Fläming auf dem Programm. Von der 

Stein-Therme in Belzig startet die drei stündige Bustour mit Natur- und Kul-

turführerin Frauke Graul. Sie erzählt Geschichten über Land und Leute, die 

Sagen des Flämings und erläutert die Osterbräuche im Wandel der Zeit. (Tel.: 

03 38 48/60 004). 

Im Dom von Brandenburg wird am Karfreitag um 16 Uhr ein Orgelkonzert 

veranstaltet. Domorganist Matthias Passauer spielt auf der Barockorgel des 

Doms (Tel: 03 381/ 22 01 30). 



 

Die 13. Ritterfestspiele auf der Burg Rabenstein im Hohen Fläming 

sind vom 21. bis 24. März zu erleben. Einen solchen Ritter hat die Burg Ra-

benstein in ihrer langen Geschichte noch nie erlebt. Mit Don Quichotte will 

der weltbekannte Ritter der traurigen Gestalt der Burg einen Besuch abstat-

ten und dabei den Kampf um die Gunst der verwunschenen Jungfrau  

Rosemarie aufnehmen. Hier kann man sie noch erleben, die einzigartige 

Burg-Kulisse, wie im Märchen. (www.burgrabenstein.de) 

Ein klangvolles Karfreitags-Konzert präsentieren die Solisten der Staats-

oper Warschau, der Chor des Camerata Nova Stettin, das Preußische Kam-

merorchester und das Philharmonische Orchester in der Prenzlauer St. Niko-

lai – Kirche. (Tel.: 03 984 / 83 39 52). 

Einen ausführlichen Veranstaltungskalender für die Ostertage gibt es im 

Internet unter www.reiseland-brandenburg.de. 

 

Aber auch ein Oster-Kurzurlaub im ReiseLand Brandenburg kann jetzt 

noch gebucht werden. Wählen können die Osterurlauber je nach Wunsch 

zwischen Stadt- und Landhotels, Ferienanlagen, Pensionen oder Ferienwoh-

nungen. Über 40 Osterarrangements sind auf den Internetseiten 

www.reiseland-brandenburg.de zu finden und können hier oder beim Infor-

mations- und Buchungsservice der TMB Tourismus-Marketing Brandenburg 

GmbH unter Tel. 0331- 200 47 47 gebucht werden.  
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